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(zweifelhafte) Grundidee von Schuldenbremsen

Harmlose Interpretation: Wir wollen nur verhindern, dass 

wir unsere „Kinder und Enkel“ in Zukunft belasten

andere Frage: funktioniert das überhaupt?

Kritische Interpretation: Es geht um Beschränkung 

demokratisch legitimierter staatlicher Handlungsfähigkeit 

Buchanan/Wagner: Democracy in Deficit, 

Brennan/Buchanan: Zähmung des Leviathan, Schranken für die 

Demokratie, „Starving the beast“

verhindern „wir“ möglicherweise Politik zum Wohle der 99% und 

beschützen eine reiche, einflussreiche, aber winzige Minderheit? 
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(zweifelhafte) Grundidee von Schuldenbremsen

Spannende Lektüre zum letzten Punkt:
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Konzeptionelle Probleme

(strukturelle) Defizitziele von null oder 0,35% des BIP 

ökonomisch nicht gerechtfertigt

Vernachlässigung sinnvoller ökonomischer Konzepte wie 

z.B: Goldene Regel der öffentlichen Investitionen

Gefahr der Vernachlässigung öffentlicher Investitionen

zu geringe konjunkturelle Spielräume: 

Gefahr pro-zyklischer Finanzpolitik 

Gefahr von Vereinnahmung und Dominanz der gesamten 

Finanzpolitik
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Deutsche Schuldenbremse als Riesenerfolg?

„Erfolgs“-Aussichten der Schuldenbremse hängen immer 

und hingen 2009 kritisch von der Konjunktur ab

Bei aller berechtigten Kritik damals war klar, dass die 

Schuldenbremse bei unerwartet guter Konjunktur zu 

einem großen „Erfolg“ werden würde…
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Rückblick
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aus: Truger (2010)

…und das wurde auch

vorhergesehen.


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Schuldenbremse hat sehr vorsichtiger Finanzpolitik 

geführt, die Aufschwung zu zügiger Konsolidierung und 

Überschussbildung angeregt hat

größere Steuersenkungen wurden nach 2010 verhindert

Investitionsstau wurde aber auch nicht adressiert

gemeinsame Initiative von IMK und IW (gewerkschafts-

und arbeitgebernahe Forschungsinstitute) unterstützt von 

DGB und BDI forderte 2019 Investitionsprogramm von 450 

Mrd Euro über 10 Jahre!  
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Ein Riesenerfolg?
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Ein Best-Case-Szenario

Konjunkturerholung könnte deutlich schneller und kräftiger 

als erwartet ausfallen

dann wäre die Corona-Krise ähnlich wie die Finanzkrise 

2009 nur eine tiefe Delle, die aber kaum Spuren 

hinterlassen würde

dann würden sich die öffentlichen Haushalte 2021/22 

erholen und wären im Wesentlichen in der Situation von 

Ende 2019

Erinnerung: auch da stellte sich die Frage der 

Finanzierung der mittelfristig hohen Ausgabebedarfe, 

insbesondere bei öfftl. Investitionen
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Gefahr von Kürzungspolitik (Bund)

Große Steuerausfälle auch mittelfristig

Ausnahmeregel kann nicht ewig gezogen werden

Einengung von Spielräumen durch Methode der Konjunkturbereinigung 

(bislang mehr als 20 Mrd.€ jährlich!!)

ab 2023 Einengung durch Tilgung (ca. 6 Mrd. jährlich?)

Übernahme von ausgabeseitigen Verpflichtungen (Stabilisierung SV-

Beitragssätze, Zuschuss ALV)

 Ausnahmeregel so lange wie nötig ziehen, Konjunkturbereinigung

anpassen, Tilgung strecken, Ausnahmeregel so lange wie möglich ziehen,

evtl. Fonds auffüllen

 Extrahaushalte für Investitionen?

 reguläre gerechte Steuerreformen richtig, aber kaum schnell umsetzbar

 Corona-Soli? Oder Corona-Lastenausgleich (breit angelegt!)
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Gefahr von Kürzungspolitik (Bund)
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Gefahr von Kürzungspolitik (Bund)
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Gefahr von Kürzungspolitik (Länder)

Große Steuerausfälle auch mittelfristig

Ausnahmeregel kann nicht ewig gezogen werden

Einengung von Spielräumen durch Methode der 

Konjunkturbereinigung

Einengung durch Tilgung (ca. 4 Mrd. jährlich?)

länderspezifische Regeln ohne Koordination! 

 Ausnahmeregel so lange wie nötig ziehen, Konjunkturbereinigung 

anpassen, Tilgung strecken, evtl. Fonds auffüllen

 Extrahaushalte für Investitionen?

 Corona-Soli? Oder Corona-Lastenausgleich (breit angelegt!)

 Schwer, weil Länder unkoordiniert Programme gefahren haben!
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Kürzungspolitik bei Kommunen

2020 ist durch Konjunkturpaket größtenteils aufgefangen

Probleme kommen ab 2021, wenn Steuerausfälle der Länder über KFA 

auf Kommunen abgewälzt werden

Traditionell schwache Kommunen könnten dann nochmals stärker 

getroffen werden, weil aus sinkender KFA-Masse nun Verluste der 

„Reichen“ aufgefangen werden.

Investitionen bedroht, Anstieg von Kassenkrediten zu befürchten

 Weitere Kompensation für Ausfälle ab 2021 notwendig

 Entschuldungsfonds notwendig
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1 EU-SWP-Reform notwendig!



2

2

Vielen Dank 
für die Aufmerksamkeit!
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